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Bleiberger Bergwerks-Union. 
In dem (;csehäftsberirhte iibcr das Jahr 1903. welcher der 

XXXYI. ordcntliehcn c;eneralver,;ammlung der Aktioniire <ler 
Bleiberg·er Bergwcrks-ünion am 17. )[ai 1\.l04 vorgelegt wurdt'. 
wird eing·ang·s konstatiert, dass auch das abgelaufene Jahr 1H03 
noch unter dem Einflusse <lPr allg·emeinen wirt,;ehaftlichen De
pression stand: wenn auch <lie \\" eltmarktprei:-;c• fiir Blei und 
Zink eine mäßige Besserung erfuhren, die eine g·iinstigere Yer
wertung· de,; Bleimetallcs und der Zinkerze gestattete. war der 
Absatz (ler Fabrikate nach wie vor ein schwieriger un<l konnte nur 
unter neuen Preiseinlmßeu auf 1ler vorjährigen Hiihe erhalten 
wer1len. lla zudem die . .\.usheute an Gelbbleierz und damit 
auch 1ler Ab,;atz dieses Produktrs stark zuriiekgegangen war, 
blieb der Uesamtumsatz um J{ 50 028.36 g·egen das Yorjahr 
zuriick. 

. .\.us 1lem Betriebsbrrichte seien nachst1'11cnd e1111ge 
Daten wiederg·egeben. 1. B 1 <'i b rr ger Bergbau reYi er. Wie 
in früheren Jahren, hat. <liC' Cngunst der \\"assernrhii.ltnbse 
im Bleiberg·er Heviere den Betrieb beeinträl'htiu:t und g-estfüt. 
Im Horhsonuner hat \Vassermangel 1len Aufberl'itungs
betrieb ungiiustig beeinflusst und im September kamen Ho•·h
Wibser. welche bedeuten1lcn Schaden im Bleiberg-er Tale amich
teten und einige Grnben in hohem G radp gefährdeten. 

Die Bleierzeugung betrug 26 027 ,717 q (- 143.442 'J). 
die Erzeugung an Bleischlich 42 979,23 q \ -;- 1503.50 q). Unter 
diesen Bleischliehen waren 650.87 q lielhhleierze \- 314,72 '1'· 
Die Erzeug·uug an Zinkerzen betrug·: 31 215.61 q (-- 2070.\lö q) 
daruuter 234.97 q )letallgTau. 

Die Erzpugungrn im abgelauf<.'nrn llezennium 11·enle11 
durch nach:-;tehen<le Ta bPllen 1largestellt: 

lllt•lsrhllt-h 189~ ]H9;, IHOO IH9ö IH9H 

Bleiberg . '1 35 030 30 748 33 IU<i 30 !JU4 32 176 
Kreuth . lj 10 240 10 \l-15 131H2 13 !56 11 \.18\l 
Zusammen q 45 270 H6!J3 46 2\17 -l4 360 44165 

lll~l•rhllt·h 1899 1900 1901 19112 rno:1 
Bleiberg .q 27 4-18 2ri2n 2-l 7\10 28 350 28 (j/(j 
Kreuth .q 8W8 8 :"i33 13 080 13126 14 303 
Zusammen q 36 2!6 34 780 37 870 4147G 42 \.17\1 

.1894 1895 18% IH9i !H9H 

Zinkerze '1 2\1874 20 5\JU 26 179 30 378 2\l 853 
18!l!l HlllO 1 ~lll l 1~)02 l!JO:I 

Zinkerze '1 33120 32 0\12 3(i 2!)0 33 :147 31276 

Die aufsteigende Tendenz der Bleischli('herzeu!_fung, 
wekhe mit dem Jahre 1901 einsetzt. wird auch für dit· Zu
kunft anhalten. Am l. Laufe bei Hudoltschacht harren noch 
die reichsten Erzziige <ler Erschließung, brzw. Unterfahrung· 
und die Produktion im Krcuther RPviere ist ohne weitere:; 
einer Steigerung fähig, wenu <lurl'h clie g·eplante :\iit:;cher 
Anlage eiue regclmiißige _.\ ufbereitung· clcs erzeugten Gruben
hauwerkes stattfinden kann. 

Bei cleu Aufbereitungen wurden 861 454 q Hauwerk und 
92 262 q Zwischenprodukte verarbeitet. Der durchschnittliche 
Bauwerkshalt betrug 4,\J 0 

0 Blei,;chlich un<l 3.8°'0 Ziukerze. 
Im ganzen Reviere standen 32 elektrbche )lotonm im 

Betriebe .. welche zusammen 5!l3 PS zu leisten vermögen. Im 
Durchsclinitte kostete eine Pferdekraftstunde K 1,32 '111111 eine 
Jahrespferdekraft .K 115,63. Heim Hiittenbetriebe waren in 
1'iith.rkeit 2 Amerikaner in Kreutl.i. 3 Amerikaner. 2 Hö~tiifen 
Und ·1 Schachtofcu in Uailitz. Auf drn Amerikauern wurden 
3~ 975,87 q llleischliche, Röstgut uncl Bleiasche mul <laraus 
direkt 23 730,707 q = 61°·0 Blei ausgebracht. Im Schachtofen 
Wurtlen !l051,10 q Amerikanerriickstiincle und Hibtgut mit 
durchschnittlich 28 °;0 Bleigehalt verschmolzen uncl claraus 
2297 ,010 = 25,3 °.' 0 Blei erzeug·t. 

l'.nter den besondereu Leistungen sind beim Bergbaue 
Bleiberg hen·orzuheben der Yortrieb des Kaiser Leopold-Erb
stollens um 87,4 m, auf die Gesamtliinge rnn 6930,2 m. und der 
Vortrieb tles Franz J osef-:'tollens g·eg2n 'y esten mit Bohr
n1aschinenbetrieb mn 326.8 111 uncl gegen :\orden. teils mit 

Han1l-. teils mit )laschinenarheit um 9:"i 111. Jlie <ie,amtliinge 
<les :o'tollens bis zum westlirhen \" orortt· beträgt 1215.8 111 und 
bis zum n0nlliehen Vororte 1221.0 111. Der -Bohrmaschinen
betrich befrie1ligte nicht. clahc•r wird Pin \\' echsel de,; Bohr
maschin1·nsvstrms zur Erreichun!_f g-ri:ßerer Leistungrn l'latz 
greifen mii

0

ssen. Auf der \\' est,;trecke 1lc:; Stollens wurden 
abbauwiirdig·e Erze clnrl'hfahren. 

Ver Peftional:;tand betrug- 1288 Kiip[e. darunter 95:3 
)länner un<l 335 \\" eiber. · 

II. Bleiherg-werk )ließ. Die g·iiustige Entwkklung 
clieses Werkes hielt an. Die Produktion an Blei und Blei
schfüh eneichte in .:\Iirß eine Höhe. welche wecler 1lieses 
noch ein andere:; gesellschaftliche,; \\'erk bisher auizuweben 
hatten. Es wurden erzeug-t: . .\n Blei 41 67!1.901q(--i-6841,260 q). 
Hleischlich 58 250 580 q ( -:- 11 300.400 'I ): < i elhbleierz 212.730 
\--i-10.300ql. (ialmei 401.0lUq (-G3!J,7:"i0r/I. 

llie Bleischlicherzeug1111g· in <lern abgelaufenen llezPnnium 
zeig·t clie in dt'r folgem!Pn Tabelle wran:-whaulichte kolossale 
Steigerun~·: 

18!14 UNri0hsjahr 

Blei"chlil'h11 1:l <i!IJ l:'"J !70 
18% 

27 28U 
189ö IH!IH 

31 !l8U :-rn -120 
Jletrichsjahr 189!1 1900 l!H•I I!Hl~ 1!1011 

Bleisehlirhq 34!.llO !2210 !017U !6950 :-i846:3 
Aufbereitet wurden 4\l-l !22 '/ Hauwrrk und <laraus 

;iH 2:"i0,58 q Bleisd1lich erzeugt. Der durehschnittlid1e Halt 
des Hauwerkes betrug claher 11,7" 0 gegenüber 13.!l" ,, _<les Vor
jahres. Bei der Sl'heriauhiitte standen clurchschnitthch vier 
~.\.merikaneriifen, zeitweise auch fiinf bis ~ech:; i\fen im Bctriebr. 
welche 56 674,56 q Bleischliche. 6508 11 Hiistgut un<l 100 '/ 
Bleia~che. zusammen 63 282.56 <J bleiische Pro<luktr ver
schmolzen. woraus direkt :n :·H!J,lß 'l = 58,8° 0 Bh·i aus
gebracht wurden . 

ller Personalstand betrug 87:1 Köpfe. darunter G5fi 
)[iinnrr un<l 218 \V eiber. 

III. Eis P n kapp c 1. Dit> Erzeugum~· <licses Berghaue,; 
betrug: An Blei 12!!:3,1!2 q (- J,518 ql, an Bleischlich 17\lB,930 '1 
(-128Ji70.ql, an (;elbbleierzen 4ß8,7!J0q (-r- 54G20qi. 

Der Schlichgehalt des zur Aufbereitung gelangten Hau
werkes bt gleich dem Vorjahre geblieben, niimlich 5.:-1° o- Di" 
Erzanbriiche waren durchwegs arm. 

ller Pefäonalstaml betrug 8-l l'ersonen, 11. zw. <i!J )liinner 
u1H! 15 \\'ei\Jer. 

I\". \\'inclisch-BJeihPrg. Der im letzten .fahre in 
gutem Abbau stehende Erzzug im Friedrich-\\' estschlag ist zu 
Anfang· diese~ .Jahres am Schiefer abge:-;toßen. An an<leren 
Punkten 1les Friedrich-\Yesbehlages wurden mehrfach abbau
wiirdige Erze erschiirft. welche jedoch in diesem stark gestörten 
Gebirgsteile nur stets nm kurzer Dauer waren. Jlie newiiltignng 
des ertränkten Katharina-Schachtes. in dessen Tiefe noch ab
bauwiirdigc Erze anstehen, musste bei der l'nzulänglichkeit 
der znr Verfügung stehenden . .\.hteufpmupe aufgegeben werden. 
Beim Abhau wurden 15 264 q hiiltiges Hauwerk gewonnen, 
13 708 q aufbereitet und daraus 688 \.15 q Bleischliche = 5,02°:0 

erzeugt. Es war nur durch kurze Zeit ein Flammofen im 
Betriebe. auf welchem 526 q Bleischliche Yer;chmolzen un<l 
daraus :-109.86 q Blei= 5\l 0 / 0 ausgebracht wur<len. ller Per
:;onalstand betrug 5:-1 )liinner und :1 \Veiber. 

V. H udnig. Bei diesem Bergbau konnte in diesem 
.Jahre infolge der giinstigen Ergebnis"e drr Uewiiltigungs- 111111 

. .\.ufschlussarbeiten in der Uruhe zu dem Bane ein<'r Aufberei
tung· geschritten wenlen. Tlas alte Schmelzgehäude wurde zu 
einem \\' ohngebäude a<laptiert. um die Prforclerlichen Auf
seher und )laschinenwiirter unterbringen zu kiinnen. 

VI. Ü h r i g e B e r g b au e. F, e i s tri t z. 1 lie Unter
fahrungsbaue auf clem Kolscha- und Trabenta-Erzzug wurden 
mit fiinf )lann fortgesetzt. In clem kommenden .T ahre soll 
der Schiefer und damit das erzfiihrende (iehirge erreicht 
werden. 

Rischberg·. Die gute Qualitiit der Erze hielt hier an, 
doch wunle <ler Abhau infolge des außerordentlich brlichigeu 
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Ge~teins, welches die Herausnahme cler Erze nur mit gleich
zeitigem Bergeversatz gestattet, ~ehr erschwert und die Er
zeugung dadurch beschränkt: die Gewinnung der in der Sohle 
reich anstehenden Erzmittel ist ohne Unterbau unmöglich. Fiir 
die Anlage eines tieferen Stollens werden im nächsten Jahre 
die erforderlichen Vermessungen und sonstigen Vorarbeiten 
durchgeführt werden. Erzeugt wurden pro 1903 819,61 'l 
Bleischliche, welche auf cler Scheriauhl\tte in :meß mit sehr 
giinstigern Ausbringen (72 ° 0 ) verhiittet wnrden. 

Burg und Pöllanberg standen in Fristung. 
VII. Fabriken. In den Fabriken St. ::IIartin ob Villad1, 

Obere Fellach bei Villach, Gailitz, Saag bei Piirtschach, 
Klagenfurt und ·wolfsberg wurden erzeugt: Rühren 1174,0!)6 q, 
Bleche 2098,689 q, Draht 4!l,130 q, Posten und Kugeln 382,720 q, 
Plomben 84,282 q, Formblei 116.480 q, cliY. Guss (div. War.) 
46.922. zusammen 3!)52,31!) q ( + 1267,G!J q), Schrote 738!),00 q 
(-405.30q). Ox.nle 21 633.50 q (-811.:lOq), Bleiweiß 11 :!!)2,31 q 
(- 38li,ii3 q). 

VIII. Fonrls fiir gPmcinniitzige Zwecke. 1. Blei
berg·pr . .\rheiterbrnrkrladr: a) Krankrnkassf' K 38 :i:H,87 

(- K -1455,81): b) Provisionska~8e K 564:H3.- l+ K 44352,17); 
c) Re:;ervefoncls für rlie ::IIitg·Iieder Phemaliger gewerkschaft
licher Bruderladen K 24 622.8!) ( + K 102,29). 

2. Pen~ions- und Krankenverein drr Beamten und Vor
steher in Bleiberg K 86 239, 74 (- K 3150.86). 

3. Bleiberger Bergrevierfonrls K 11662.66 (- K 28055,21). 
4. Brnderla1le ::IIieß: a) Krankenkasse K 2!) 505,74 

( + K 4240,31); b) Provisionskasse K 308 570,88 ( + K 21610,62). 
5. Bruder lade Eisenkappel: a) Krankenkasse K 2333,59 

(- K 1090,50); b) Provisionskas:<e ]( 7-1808,12 (+ Jl.2678.88). 
6. Brntlerla1le ·winclisch-Rleiberg·: a) Krankenkasse 

Jl 4123.!)6 ( + J( 598,39\; b) Provision,kasse K 33 869.57 
( + ]( 2312,10). 

Der Reingewinn de~ Berichtsjahre>< betrug einschlielllich 
de:; Gewinnvortrages K 269 998,82; tlie Generalversammlung 
besehloß, zur Ergänzung tle~ Hesern•fonds auf 20°,'0 des Aktien
kapitals /\ 22 088,12 zu wrwenden, eine 5 °/0ige DiYidenrle 
im Betrag·e von li 242 000.- zu nrteilcn und den Rest von 
K 5910,70 auf nt>uc Rech111.111g vorzutragen. f,'. 

Bergwerks- uncl Hüttenbetrieb Italiens im Jahre 1 ~)02. 
(Xach der vom italienischen ~Iinisterinm für . .\cker

bau, Industrie und Handel veriiffentlichten „RiYista del 
Servizio minerario.) 

I. Bergwerksproduktion. 
. .\uzahl der )Jrng-c \\" Prt 

hctrichcucu To1111e.u Lire 
Werke') 

Ei;enerz 30 240 705 3 835 066 
?!Ianganerz 7 2 477 103 740 
Eben-::llangancrz 1 2:! 113 28(i liOl 
Kupfererz,) 15 1011--1-2 2 789 716 
Zinkerz~) ·l 121i 1319fi5 11 701 9431 
Bleierz 

. ' 42 330 :"1 li87 2!)3f 
Silbererz .J. 421 277 (i81 
CTolderz . il 1215 :il 384 
Antimonerz ~) 10 6 lHi 2i"i8 38(i 
{l•1ecksilbererz ii 44 261 1234158 
?lfürherz Zn. Sh, Cu) 1 18000 :wo 000 
Eisenkies (j !)3177 1 i"166 932 
Mineralkohlen'') .J.4 41H HlO 3 256 081 
Schwefelerz 71j 3 581 671 42 (i:"10 !J4.J. 
Htcin~alz 20 2:1677 382 638 
Solsalz ·I 10 581 300 63.t 
Hohes Errlül ., 12 2 fi33 778 163 
Hyclrokarhiirg·11o; 

:/ 
m'' 1 619 703 :"16 8-tO 

::llineral wässer 1) 30 813 411 278 
A"phal tstei n 8 64 245 76!) 145 
Hohbitumen 4 759 !)3 780 
Alnmit 1 8 200 61500 
Borsäure 12 2 763 884160 
<Traphit . 32 !) 210 1 /!} 670 

Summe 1 061 77 9li6 5!)7 

1 J :'llit Einschluss der produktiven Schiirfnngcn. 

.-\uzahl 
der 

..\r\Jeitrr 
116 

64 
180 

1 237 

6 865 

307 
296 
l:i2 
(i13 
28G 
G64 

2 088 
320li6 

34!) 

238 
100 
87 

23() 
46 !)33 

~) Inbegriffen einige kleine Grabungen in der Provinz 
Messina un1l einige zeitweilige Arbeiten 

") Und zwar: 1954 t Anthrazit, 409 016 t Lignit und 
2 840 t bituminöser Schiefer. 

4) Hier sind nur die Produkte von zwei in der Pro>inz 
Parma auf Grund des Gesetzes Karls III. bestehenden Kon
zessionen sowie jene der dem Domanium g-ehiirenden Sol8alz
unrl Erdiilschächte ausgewiesen. 

lT. H iittPnprod nk tion. 

Anzahl der 
\\"rrke im 
llet riche 

~Irni;:1• 
Tomu·n 

\\" rrr 
Lire 

..\nzalil 
der 

..\rheiter 

Hohci,;cn .\ li :JO 6-tO 3 022 378\ 11 ~ 9 
<lo. II Sl"hnll'lzung . f 12 6!l5 2 001 416f n~ 

[

Bleche. Bu.rren, Stäbe 1.J.3 072 
= La111lwirtsch. rteräte 4 12il 
~ Höhren . . . . . 3 100 

·;;:; Draht, Xiigel. Stiften 1U :"iUO 

· "\ e1 ,ch1ecl!'11e . . . !l.J. 
,~ :l[a,;seln . . . . -12 

~ l 1!a~-e~'· Schlicllen etl"„ 2 126 

1 Summe ____ l_li_il_u_:1-!) il9 320 !191 

I
r Bleehe, Darren, Sfübe 
Schienen . . . . 

- <i u~" für die ::llarine 
-= 11111\ Eisen ha lmcn 
_: Fed1:rn . . . . . 
-r. Haken. Schließen etc. 

V ersl~hiedenc . 
::llas'3el unfl Ing·ob 

fi8 
:"18 143 
13 (i.t(j 

!) 2(il 

1:"10 
:l .t26 
1 i"14il 

22 O\):j 

1 

Summe .~---__,-.,.,...-,.,,...,.... 108 86.J 28 841 984 
Wt>ißblech . . . . . 
Kupfer u. -Le"ierun<„en 
Blei in Blörk~1 . ~ ·1 
Roh~ilber . 
Bohgold . 
Zink in Platten . 
Zinn in Blöcken 1111(! 

Stangen . 

11 

li ''.IJ 
.. 

8 800 4 4!JO 000 
10 230 203631-!6 
2G 4!!.J 7 38!) 015\ 
2!J i"J22 2 706 344. 

0 764 2 639J 
48i"i lilO 225 684 

12 104 34 268 

284 1 Hl6 

13 751 

2 431 

597 

:-io 
21 

Aluminium 
Antimon 5 1 089 451 880 82 
Quecksilber . 
Steinkohlenbriketts . 
Holzkohlenbriketts 
Schwefel roher . . 

" 
raffin. . . 

., -~·emahlcn 
Se,•salz . . . 

11 
lii 

714 
28 
62 
G6 

ii .. 25!) 1 554 000 188 
6!)4 600 21 981 000\ 1 OlO 

18 !)30 1304150J 
[13!) 433 52 176 004 6 087 
127 -183 13 637 933 583 
148 440 15 665 445 1 040 
424 239 2 873 954 2 877 


